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Protokoll zur

Ordentlichen Jahreshauptversammlung von Sorya e.V.   

             22.02.2008

Sorya e.V.   +++   c/o Hi-Khan Truong   +++   Harkortstraße 30   +++   22765 Hamburg 

Ort: Wohnung des Vereinsvorsitzenden Hi-Khan Truong, 22765 Hamburg-Altona

Datum: 02.02.2008, 18:00 – 21:00 Uhr

Anwesend:  10 stimmberechtigte Vereinsmitglieder, 8 Gäste ohne Stimmrecht

Tagesordnung:

TOP 1: Begrüßung durch den Vereinsvorsitzenden Hi-Khan Truong

TOP 2: Rechenschaftsbericht über Vereinsaktivitäten und -finanzen vom Vereinsvorsitzenden

TOP 3: Bericht über den Stand der Dinge am Projektort in Kambodscha vom Vereinsvorsitzenden

TOP 4: Vorstellung aktueller und zukünftiger Vereinsvorhaben durch den Vereinsvorsitzenden

TOP 5: Vorstellung des Projektes Freiwilligendienst des BMZ durch das Vereinsmitglied Lisa Scheel

TOP 6: Fragen und offene Aussprache. Abstimmung der anstehenden Projekte
TOP 7: Vorführung der Filmdokumentation „My Yellow Bike“

Der Vereinsvorsitzende Hi-Khan Truong begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste.

TOP 2
Rechenschaftsbericht über Vereinsaktivitäten und -finanzen vom Vereinsvorsitzenden

Hi-Khan Truong stellt die Mitglieds- und Finanz-Entwicklungen des vergangenen Jahres vo.

Demnach ist die Zahl der Mitglieder von Sorya e.V. bis Ende 2007 von 98 (im Jahr 2006) auf 104 gestiegen.

Die Einnahmen des Jahres 2007 setzen sich den Angaben zufolge wie folgt zusammen:

  4290 €   Mitgliedsbeträge
11251 €   Spendengelder, teils zweckgebunden
  5750 €   Straßenaktionen insgesamt
  3000 €   Patenschaftsprogramm Mithona

Einnahmen gesamt: 24.291 €

Die Ausgaben des Jahres 2007 gibt der Vereinsvorsitzende wie folgt an. Er kündigt an, die Zahlen in Kürze auf der Internetseite zu veröffentlichen.

Druchschnittlicher Währungskurs 1,35$ = 1€


 16.160 €  
Ausgaben nach Kambodscha

             ca. 10.000 € 
Rücklagen auf deutschem Konto
Ausgaben gesamt: 17.431 $
Die Ausgaben entstanden unter anderem aus dem Bau eines Schulzauns (2500 $), aus den Kosten für Weiter​bildung und medizinische Versorgung, Studienförderung, Verwaltungsaufwand, aus außerordentlichen Betriebskosten, Anschaffungen für den Lehrbetrieb, Projektkosten fuer die Projekte: Feldarbeit, Mission Muh und die Kleine Seiden​manufaktur, Mission Regenwassercontainer, aus den Explorationskosten für künftige Projekte und aus Sonstigem.
Für 2008 sind u.a. folgende Aktionen in Deutschland geplant: 

03.-04. Mai 

Osterstraßenfest Hamburg Eimsbüttel

09.-12. Mai

12. Karneval der Kulturen in Berlin

14.-15. Juni

Altonale 9 in Hamburg Altona

29.-31. August 

Museumsuferfest in Frankfurt/Main

Mitte September 2008
 Karneval der Kulturen in Hamburg
???

September 2008

 Street Live Festival in München
??? 

Noch kein Termin

Lesung & Diashow zu Benjamin Prüfers Buch „Wohin du auch gehst“

Soryas Dinners 2008:
06. März 
01. Mai

03. Juli

04. September

06. November
TOP 3: Bericht über den Stand der Dinge am Projektort in Kambodscha 

Sorya e.V. beschäftigt zehn Mitarbeiter/innen in Kambodscha. Die personellen Veränderungen gegenüber dem Vorjahr werden erläutert. Einige VolontärInnen haben Sorya im Jahr 2007 unterstützt. Zurzeit befinden sich Gabi aus Hamburg, Jana Noritsch, Christian Dräger und Eva Steinhorst aus Berlin am Projektort.

Die Zahl der Stipendiaten im Rahmen des Mithona-Programmes ist 2007 auf 5 gestiegen. Eine Stipendiatin wird im März 2008 anfangen zu studieren. Bis zum Jahr 2010 sollen insgesamt zehn Studenten/innen am Programm teilnehmen. Da sämtliche Lehrer von Sorya e.V. bereits am Programm teilnehmen, wird Sorya zukünftig besonders würdige Schüler ins Programm aufnehmen.  

Hi-Khan Truong berichtet über die Fortschritte des Projektes Feldarbeit - Fischfarm, Hi-Khan Truong freut sich, mitzuteilen, dass die Schmitz-Stiftung die Mission finanzieren wird. Ein Fischpond wurde 2003 bereits gebaut, weitere 3 werden demnächst auf dem Gelände hinter der Schule eingebaut. Ziel ist die Züchtung von 4 Tonnen Fisch und damit die Versorgung von vielen Familien in der Provinz. Darüber hinaus werden dank des Projekts zwei Dorfbewohner eine feste Stelle erhalten.

Weitere bauliche Maßnahmen beinhalteten den Bau eines Schulzauns, der zur Begrenzung des Sorya e.V. Geländes dient. 

Das Projekt Mission Muh läuft weiterhin zufriedenstellend. Zur Zeit der Hauptversammlung besitzt Sorya 20 Kühe (weitere 2 folgen in Kürze). Programmverantwortlicher in Kambodscha ist weiterhin Mr Pretty. 

Das vom Entwicklungshilfeclub Österreich mitfinanzierte, von Dorothea Schaffernicht und Mr Thoeun geleitete Regenwassercontainer Projekt kann große Erfolge aufweisen. 104 Strukturen sind errichtet worden, damit ist Tropangsdock komplett versorgt. Da das Projekt extrem nützlich für die Kambodschaner ist, wird der Bau von Wassercontainern in anderen Dörfern fortgesetzt. Auch Schulen und die benachbarte Organisation Partners in Compassion an der Pagode Wat Opot profitieren von dem Projekt und werden mit Wassercontainern versorgt. 

Das langfristige Sorya e.V. Projekt der Kleinen Seidenmanufaktur wurde in Kambodscha von Li-ly Truong und Kathrin Pelz eingeleitet. Seit Anfang 2007 betreut Kim Nget selbständig das Projekt und sorgt dafür, dass Webschulungen regelmäßig stattfinden. Außerdem kümmert sie sich um die Produktion von Seidentüchern, die auf Märkten in Deutschland verkauft werden. Es haben 2007 auch Schulungen über Vertrieb, Kollektionsplanung und Design stattgefunden, die für eine spätere Entwicklung des Projektes grundlegend sind.   

TOP 4: Vorstellung aktueller und zukünftiger Vereinsvorhaben

Ganz aktuell ist gerade das Projekt Fischfarm. 2007 wurden bereits große Erfolge erzielt (unter anderem die Finanzierung des Projektes durch die Schmitz-Stiftung). 2008 soll das Projekt vervollständigt werden, damit alle 4 Fischponds so bald wie möglich ertragsfähig sind.
Der Aufbau einer Seidenmanufaktur ist weiterhin ein wichtiges Thema für die Organisation. Es wird immer noch nach institutionellen Partnern gesucht, die sich bei der Finanzierung der Seidenmanufaktur beteiligen, die Schmitz-Stiftung zeigt großes Interesse. Die Gesamtkosten 2008 betragen etwa 40.000 €. Es wurde auch schon eine Internet Domain für das Projekt registriert: www.rovieng.com. 
Auch fuer das Jahr 2008 sind Baumaßnahmen vorgesehen, und zwar die Erweiterung der Schule um eine zusätzliche Klasse für die Computerschueler und die Kleinen. Die Kosten werden  ca. 6000 $ betragen. Diese Baumaßnahme ist besonders erfreulich, denn es bedeutet, dass unser Unterricht viel Erfolg hat und immer mehr Schüler teilnehmen wollen.  

Weitere Ausgaben für die Schule werden der Kauf von zwei neuen Laptops sein (Kosten = ca. 1.400 $). Damit soll erreicht werden, dass die Computer Klassen, die unter den Schülern besondere Zustimmung finden, besser ausgerüstet sind. Geplant ist auch der Kauf neuer Solarmodule (Kosten = ca. 4.350 $). 

Weiteres Ziel im Jahr 2008 ist die Unterstützung der sportlichen Aktivitäten in der Kommune durch die Einrichtung eines Sportzentrums und den Kauf geeigneter Ausrüstung. In diesem Bereich ist noch alles offen, es kann sich sowohl um Fußball (die Europameisterschaft wird bald stattfinden und möglicherweise Sorya Schüler inspirieren) als auch um andere sportliche Aktivitäten handeln.  

TOP 5: Vorstellung des Freiwilligendienstes des BMZ durch Vereinsmitglied Lisa Scheel

Der neue entwicklungspolitische Freiwilligendienst des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) ermöglicht jungen Menschen, sich mit finanzieller Unterstützung für 6 bis 24 Monate ehrenamtlich in Entwicklungsländern zu engagieren. Das Programm ist nur für junge Leute (Altersgrenze ist 28 Jahre) möglich. Das Progamm wurde 2007 vom BMZ in Kooperation mit dem Deutschen Entwicklungsdienst  ins Leben gerufen. Es sind von Seiten des BMZ noch nicht alle Fragen geklärt. Über eine Teilnahme Soryas am „Weltwärts-Freiwilligendienst“ ist noch keine Entscheidung gefallen. Der Verein wartet erst auf Feedbacks der ersten entsandten Volontäre und deren Entsenderorganisationen. 
TOP 6
Fragen und offene Aussprache. Abstimmung der anstehenden Projekte

Einzelne Fragen von Mitgliedern und Gästen werden im Gespräch mit Hi-Khan Truong beantwortet. In der Regel sind dies Fragen nach einzelnen Aspekten der vorgestellten Projekte. In offener Abstimmung plädieren die anwesenden und abstimmenden Mitglieder einstimmig dafür, den vom Vereinsvorsitzenden vorgeschlagenen Kurs weiter zu verfolgen.

Zum Abschluss der Versammlung zeigt Hi-Khan eine Arbeitsfassung des Dokumentarfilms „My Yellow Bike“.

Hamburg, 22.02.2008

Protokollantin Cinzia Lizza

